
Wichtige Änderungen oder Ergänzungen der Wettspielordnung 
zur Saison 2014/15: 
 
• G 5: Eine Serie mehrmaligen Fehlens im Sinne von G 5.2.1 kann nicht mehr 
durch eine Ersatzgestellung in einer höheren Mannschaft unterbrochen 
werden.  
 
Wichtig: Auch wenn Spieler 3.1 regelmäßig in der 2. Mannschaft eingesetzt 
wird und im Laufe der Saison zum Erhalt der Sollstärke in diese aufrücken 
muss, müsste auch 3.2 hochrücken, falls 3.1 fünfmal in Folge in der 3. 
Mannschaft gefehlt hat. 
Dies gilt nicht, falls er vor dem 5. Fehlen bereits wegen 4-fachem Ersatzeinsatz 
die Spielberechtigung für die 3. Mannschaft verloren hatte. 
 
• G 4.2.1: Verlängerung der Frist für Nachverlegungen auf 21 Tage (nach dem 
jeweiligen ursprünglichen Spieltermin) 
 
Zu beachten: Gerechnet wird nicht mehr in Wochen, sondern in Tagen. D.h. ein 
Montagsspiel darf zwar auf den drittnächsten Montag nachverlegt werden, nicht aber 
auf den darauffolgenden Dienstag. 

 
• D 15.4.6: Ein Sperrvermerk gilt bei der Jugend nur im Rahmen der 
Mannschaftsmeldung der betreffenden Altersklasse. 
 
Ein Spieler, der in der 2. Schüler-Mannschaft einen SPV erhält, darf also (wenn sonst 
nichts dagegen spricht) in Jungen-Mannschaften Ersatz spielen. 
 
• G 6.3: Die genehmigte Mannschaftsaufstellung kann nun auch in digitaler Form 
(etwa per Tablet oder Smartphone) vorgelegt werden. 
 
• H 2: Damen, die gemäß A 11.7.3 in einer Herrenmannschaft als Stammspielerinnen 
aufgestellt sind, dürfen nun auch im Pokal der Herren mitwirken. Ein gleichzeitiger 
Einsatz in einer Damen-Pokalmannschaft ist ausgeschlossen 

 
• D 3.4: Regelung zum unzulässigen zeitgleichen Einsatz in zwei Meisterschafts- 
oder Pokalspielen 
 
Hier wurde nun klar definiert, welches der beiden Spiele verloren gewertet wird. 
 
• G 1.4: Vierermannschaften bei den Herren unterhalb der 1. Kreisklasse sind jetzt 
zulässig. Einer besonderen Genehmigung hierfür bedarf es nicht mehr. 
 
Zurzeit ohne Relevanz für unseren Kreis 
 
• G 5: Änderungen der Mannschaftszugehörigkeit bzw. die Folgen eines Fehlens 
oder einer Ersatzgestellung treten erst mit Beginn des Folgetages ein. 
 
Anpassung an die „Technik“, denn in click-TT wurde dies bereits so gehandhabt. 
Auswirkungen hat die Änderungen nur, wenn zwei Spiele (ohne Überschneidung) 
hintereinander stattfinden. Bei Herren auf Kreisebene also quasi irrelevant. 


